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Schwerer Fahrradunfall in Werne:
79-Jähriger verletzt sich

lebensgefährlich
In Werne kam es zu einem schweren Verkehrsunfall

zwischen einem Radfahrer und einem Motorradfahrer.
Aktuelle Details und Unfallfolge.

Verkehrssicherheit im Fokus nach
schwerem Unfall in Werne

Werne (ots)

Ein schwerer Verkehrsunfall am Sonntagnachmittag
(04.08.2024) auf der Herberner Straße hat die Diskussion über
die Sicherheit von Radfahrern und Motorradfahrern in Werne
neu entfacht. Der Vorfall ereignete sich um 17.30 Uhr, als ein
Radfahrer und ein Motorradfahrer kollidierten. Diese Ereignisse
werfen ein Licht auf die Herausforderungen im Straßenverkehr,
insbesondere für verwundbare Verkehrsteilnehmer.

Unfallhergang und Verletzte

Ein 79-jähriger Radfahrer aus Hamm befuhr mit seinem Pedelec
den befestigten Seitenstreifen der Herberner Straße in Richtung
Werne-Horst. Plötzlich bog er ohne Vorwarnung nach links ab,
um in die Einmündung Buschkämpken zu fahren. Zu diesem
Zeitpunkt befand sich ein 18-jähriger Motorradfahrer aus
Ennepetal mit seiner 16-jährigen Sozia aus Lünen neben ihm.
Der Motorradfahrer konnte nicht mehr rechtzeitig ausweichen,
was zur folgenschweren Kollision führte. Während der Radfahrer



schwer verletzt wurde, erlitten die beiden Motorradfahrer nur
leichte Verletzungen.

Nachwirkungen und Reaktion der Behörden

Die Ermittler schickten ein Unfallaufnahmeteam zur Unfallstelle,
da zunächst Lebensgefahr beim Radfahrer nicht ausgeschlossen
werden konnte. Glücklicherweise stellte sich heraus, dass keine
akute Lebensgefahr bestand, nachdem der Mann im
Krankenhaus untersucht wurde. Der Motorradfahrer und seine
Sozia wurden ebenso zur Behandlung in nahegelegene
Krankenhäuser gebracht.

Öffentliche Sicherheit und
Verkehrserziehung

Die Polizei meldete einen Sachschaden von etwa 2500 Euro, da
die beteiligten Fahrzeuge nicht mehr fahrbereit waren. Um den
Unfallaufnahmeteam die Arbeit zu ermöglichen, wurde die
Herberner Straße für etwa drei Stunden gesperrt. Dies wirft
Fragen zur Gefahrenwahrnehmung und den notwendigen
Vorsichtsmaßnahmen für alle Verkehrsteilnehmer auf. Experten
fordern verstärkte Aufklärung und Sicherheitsmaßnahmen, um
solche Unfälle in der Zukunft zu verhindern.

Gemeinschaftliche Verantwortung für
sichere Straßen

Dieser Vorfall in Werne steht exemplarisch für ein wachsendes
Problem der Verkehrssicherheit. Sowohl Radfahrer als auch
Motorradfahrer sind häufig verletzlichen Verkehrsteilnehmer und
benötigen besonderen Schutz und Rücksichtnahme im
Straßenverkehr. Es ist von entscheidender Bedeutung, dass
sowohl Autofahrer als auch Radfahrer ihre Verantwortung
kennen und beherzigen, um die Sicherheit aller zu
gewährleisten.
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